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 Weinprobe & Vor-
trag zur Geschichte 
von Rohracker 

Die Weinlese ist abgeschlossen, und die 
Wengerter aus Rohracker sind der Ansicht: „Es 
ist an der Zeit zu feiern“. Deshalb findet am 
Freitag, 20. Oktober, 20 Uhr in der Kelter in 
Rohracker, Sillenbucher Straße 10, Einlass ab 
19.30 Uhr, eine ganz besondere Weinprobe 
statt. 
   Steilwerk Rohracker (so heißt die frühere 
Weingärtnergenossenschaft heute) präsen-
tiert fünf Weine aus dem aktuellen Sortiment. 
Darunter ist erstmals ein Spitzen-Rotwein 
ausschließlich aus Piwis, pilzwiderstandsfähi-
gen Trauben. Diese Neuzüchtungen haben 
einen großen Vorteil: Sie müssen kaum ge-
spritzt werden und erfüllen deshalb hohe öko-
logische Standards. Ganz neu im Angebot ist 
ein Premium-Riesling mit leichter Holzfassno-
te. Vorgestellt werden außerdem weitere 
Weine, die zur Jahreszeit passen. Dazu gibt es 
einen kleinen Imbiss. 
   Ein weiterer Höhepunkt des Abends: der 
begleitende Vortrag zur Geschichte Rohra-
ckers und des örtlichen Weinbaus. Der ehema-
lige Hedelfinger Bezirksvorsteher Hans-Peter 
Seiler und der Vorsitzende des „Alten Hauses 
Hedelfingen“, Ortshistoriker Michael 
Wießmeyer, werden als eingespieltes Team in 
ihrem Vortrag über den Weingärtnerort und 
seine Menschen erzählen. 
   Eintrittskarten sind für 27 Euro während des 
Kelterverkaufs (Freitag 18.30-20 Uhr und 
Samstag 10 -12 Uhr) erhältlich sowie per E-
Mail an kontakt@steilwerk.de zu bestellen. 
Restkarten werden im Abendverkauf ab 19.30 
Uhr angeboten. 
 

neckarufer.info 
Ein kühner und faszinierender Autor – 
Eugen Gottlob Winkler in Wangen – 
Spaziergang mit Lesung und Vortrag 
Bei einer Führung zeigt Martin Ehmann am  
26.  Oktober um 17:30 – 19:00 Uhr in Stutt-
gart-Wangen, Treffpunkt vor der Kelter. 

Zum 111. Geburtstag und am Todestag von E. 
G. Winkler gehen wir vom Elternhaus zu seiner 
letzten Ruhestätte. In kurzen Szenen, Auszü-
gen aus seinem Werk und biografischen An-
merkungen wird die Bedeutung Winklers als 
„einer der kühnsten und faszinierendsten 
Schriftsteller unserer Zeit“ (Walter Jens) deut-
lich. Bei seinem Selbstmord mit nur 24 Jahren 
hat er ein zwar schmales, aber tief beeindru-
ckendes Werk hinterlassen. Auf dem Friedhof 
besuchen wir weitere Gräber und erfahren 
etwas zur Bedeutung der Michaelskirche.  
Anmeldung: martin@girth-ehmann.de 
 

Bezirksamt Untertürkheim  
Neue Buslinien im Neckartal 
Im Zuge der Verkehrswende soll der Öffentli-
che Nahverkehr ausgebaut werden. Mit insge-
samt 3,6 Millionen Euro sollen in die Busan-
bindung zwischen den oberen Neckarvororten 
und Esslingen investiert werden. 
Die Stuttgarter Straßenbahn AG und der Städ-
tische Verkehrsbetrieb Esslingen legten dem 
Mobilitätsausschuss nun mehrere Ideen vor. 
Unter anderem soll die Linie 101 verlängert 
werden, sodass eine Fahrt von Esslingen nach 
Untertürkheim ohne Umstieg möglich wird. 
Eine weitere Verbindung ist zwischen Unter-
türkheim und dem Wohngeiet Neckarpark in 
Bad Cannstatt denkbar, indem die Linie 61 
entsprechend verlängert wird. Neue Strecken-
führungen für die Linien 102 und 103, sowie 
eine Verkürzung des Busfahrttaktes von 20 auf 
15 Minuten versprechen weitere Verbesse-
rung. 
   Für die Anbindung von Esslingen-Rüdern und 
Stuttgart-Uhlbach wurde ein Ruftaxi vorge-
schlagen, welches über Rotenberg und auf 
Vorbestellung fahren soll. Auch für viele 
Schulkinder könnte dieses Ruftaxi den Schul-
weg erheblich verkürzen.  
Ein Angebot liegt bereits vor, die Beantragung 
über den Gemeinderat sei noch nicht erfolgt. 
Dennoch hält der Werksleiter des Verkehrsbe-
triebs Esslingen Johannes Müller einen Fahr-
planwechsel im Jahr 2024 für realistisch. 
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neckarufer.info 

 
„Herbstzauber“ bei 
der Grabkapelle 
jeweils ab 11 Uhr 
 
 

Sonntag, 22. Oktober 2023 Kindergarten 
„Kapellenzwerge“ 
Kuchenverkauf, Spiel- und Bastelangebot  
Sonntag, 29. Oktober 2023 
TGV Rotenberg, Kuchenverkauf, Chor und 
Tanzdarbietungen 

neckarufer.info 
Ausstellung „Süße Schokoladenstadt 
Stuttgart“ vom 17.10.-11.11.2023 in der 
Stadtteilbibliothek Untertürkheim 
Fleggatreff - Sonderöffnung der Ausstel-
lung in der Stadtteilbibliothek am 
22.10.2023 
14:00 – 16:00 Uhr geöffnet. Eintritt frei. 
Eine Ausstellung vom Bürgerverein Unter-
türkheim e.V.  

Das Jugendhaus „Café Ratz“ aus Untertürk-
heim ist wieder mit am Start, mit seinem Klet-
terturm in der Augsburger Straße vor dem 
CAP-Laden.  Kleine, große und mittelgroße 
Kinder können dort ihre Fertigkeiten unter 
Beweis stellen. Der Kletterturm wird selbst-
verständlich professionell betreut. 
   Im Zentrum unterstützt uns wieder der  
Jugendcorps der Freiwilligen Feuerwehr Un-
tertürkheim mit einem Essenstand. Gegen-
über nimmt uns die Narrenzunft Untertürk-
heim mit in die fünfte Jahreszeit. 
   Am Eingang der Widdersteinstraße bietet 
Herr Busch wieder seine ausgezeichneten 
selbstgebrannten Schnäpse, Liköre und seinen 
prämierten Malt Whisky aus Rotenberg. 
   Gleich daneben verkauft Birgit Düder von 
Pandoro leckere Crêpes und Feines. 
   Frau Katharina Hummel bietet wunderbare 
selbstgemachte kleine Geschenke. Nikolaus 
wirft schon seine Schatten voraus. 
   Gegenüber steht Herr Warth mit seinem 
erntefrischen Äpfeln und lädt zum Probieren 
und Einkaufen ein. 
   Ebenfalls in der Widdersteinstraße infor-
miert und präsentiert Frau Hummel mit Ihrer 
Steuerungsgruppe über „Fairer Handel“ Fairt-
rade Produkte. 
   Der HAKUL ist ebenfalls mit dabei und steu-
ert wieder seine wunderbaren selbstgebacken 
Kuchen bei. 
   Wir freuen uns auch wieder über die Teil-
nahme des Obst- und Gartenbauvereins, der 
eine Fülle von köstlichen, selbstgemachten 
Marmeladen und Konfitüren anbietet. 
   Mike Janipka rundet das Angebot mit Herz 
und Seele in der Widdersteinstraße musika-
lisch ab. 
   Für die ganz Kleinen und deren Anhänge, 
spielt unser Clown und Zauberer Tilo Schoppe 
wieder auf dem Storchenmarkt und bietet 
dort beste Unterhaltung. 

 
 

Zusammenstellung: Beate Dietrich, Geislinger  
Str. 34, 70327 Stuttgart, 
bedi.etrich@posteo.de, Die nächste Ausgabe 
ist für den 14. 11.geplant. Bitte Artikel, die 
gedruckt werden sollen, bis 10. Nov. schicken. 
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Einladung zum 
öffentlichen 
Herbstvortrag 

mit dem Thema „Wenn das Geld für die 
Pflege nicht mehr reicht“ 
Dienstag, 7. November 2023, 15.00 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus 
Ulmer Straße 347A, 70327 Stuttgart- Wangen 
Jochen Pikart, Bürgerservice Leben im Alter, 
Stadt Stuttgart, berät schon viele Jahre alle 
Menschen über 63 Jahre, die mit sozialen Fra-
gen zu ihm kommen. Auch in Fragen der Pfle-
ge. Über die Jahre hat er sich dabei ein weites 
Netzwerk erarbeitet. An seiner Erfahrung lässt 
er uns teilhaben, wenn wir konkret erleben, 
dass unser Geld für die Pflege nicht mehr 
reicht. Im Vortrag erläutert er die allgemeinen 
Grundlagen zur Pflege und deren Finanzie-
rung, das kann schon viele Ängste nehmen. 

 
Tausch- und Ver-
schenk-Börse für 

Frauenkleidung findet am Freitag, 10. 
November, 16 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus Wangen Ulmer Str. 347statt. 
    
Wer hat sie nicht, die Kleidung im Schrank, 
noch völlig in Ordnung, nur leider passt sie 
nicht mehr? Oder war ein Fehlkauf, oder 
ein gutgemeintes Geschenk? Egal! Das 
Weltlädle und die Fairtrade Steuerungs-
gruppe Wangen nehmen alles, was in 
Ordnung ist, sauber (gewaschen oder ge-
reinigt) und bei dem man denkt: Zu schade 
für die Tonne! 
   Die Veranstalter teilen hierzu weiter mit: 
„Hintergrund der Veranstaltung ist, dass 
die einen mehr und die anderen weniger 
haben, oder besser gesagt, die einen zu 
viel, die anderen zu wenig. Der Mode-
markt ist ein heftiges Geschäft, bei dem 
insbesondere Frauen und häufig auch Kin-
der gnadenlos ausgebeutet werden. ‚Klei-
derspenden‘ nützen nicht den Menschen, 
sondern sorgen für kräftige Gewinne und 
machen den Markt in den Ländern kaputt, 
in denen sie dann verkauft werden. Lang-

lebige Kleidung muss nicht langweilig sein. 
Und sie kann von mehreren Menschen 
getragen werden. Bei Kinderkleidung ist 
das längst normal. Warum nicht auch bei 
Frauen? Einziger Unterschied bei uns: oh-
ne Kohle. Wir wollen, dass die Kleidung 
verschenkt oder getauscht wird. Ich bring 
etwas, das mir zu klein ist und nehme et-
was mit, das passt. Es geht alles, auch nur 
holen oder nur bringen.“ 
 
Weitere Infos für das Bringen von Kleidung 
können per E-Mail angefordert werden: 
weltlaedle-wangen-b.dietrich@posteo.de 
 

Herbst-Putzete in 
Wangen erfolgreich 
Am vergangenen 

Samstag fand die Herbst-Putzede statt. Wieder 
beteiligten sich viele Ehrenamtliche an der von 
Bezirksvorsteher Jakob Bubenheimer und sei-
nem Team organisierten Müllsammel-Aktion 
für einen schönen Stadtbezirk. 
   Auch die Freiwillige Feuerwehr war wieder 
aktiv dabei. Kommandant Marcel Pfost schil-
derte seine Eindrücke vom ehrenamtlichen 
Einsatz für den sauberen Stadtbezirk: „Es ist 
eher traurig, dass man von einem vollen Erfolg 
in wahrsten Sinne des Wortes sprechen kann. 
Der Schwerpunkt der Wangener Feuerwehr 
lag auf dem Großmarktparkpatz, der Einfahrt 
zur B10 und der B10 Richtung Ausfahrt Wan-
gen. Bereits nach wenigen Minuten waren die 
ersten Säcke der dreistündigen Putzaktion 
prall gefüllt. Unfassbar, was alles einfach ent-
sorgt wird: Staubsauger, Flaschen, Kleidungs-
stücke, jede Menge an Kleinmüll. Selbst Mat-
ratzen und ein Zelt sowie ein Elektroherd wur-
den achtlos in die Landschaft geworfen. Dies 
belastet die Umwelt und ist zusätzlich eine 
Gefahrenquelle für die Autofahrer, wenn diese 
Teile entlang der Bundessstraße liegen. Des-
halb der dringende Aufruf der Feuerwehr: 
Nutzen Sie die öffentlichen Mülleimer und 

Entsorgungswege! Am Ende der Putzaktion 
wurden die Feuerwehr und andere Helfer aus 
der Bevölkerung zum gemeinsamen Maulta-
schenessen in den Eberhard-Ludwig-Saal ein-
geladen.“ 

mailto:weltlaedle-wangen-b.dietrich@posteo.de
https://wilih.de/herbst-putzete-in-wangen-bitte-jetzt-anmelden
https://www.feuerwehr-wangen.de/
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Obere 
Neckarvororte 
 
 

 
Einladung zur  
Mitgliederversammlung 
 
26 .10.2023 um 18 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Untertürkheim Widderstein-
straße 22 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Gedenken der Verstor-

benen 
2. Rechenschaftsberichte 
3. Entlastungen 
4. Wahlen 
5. Termine und Informationen 

 
 

 
 
 
 

 
 
Hallo liebe Leserinnen und Leser, 

vorher ist mir ein spannend abgestellter E-
Scooter vor die Linse gekommen. Da ich heute 
irgendwie besonders gut drauf bin, wollte ich 
mich nicht ärgern, sondern die Sache kreativ-
fröhlich ansehen. Das ist dabei raus gekom-
men: 

Da steht es nun das grüne Rollerle mit dem 
Namen „Tier“. Mitten auf dem Gehweg, unge-
fähr gleich weit weg von der neu gemachten 
Straßenkandel und dem Wangener Bezirk-
samt, das wie man sieht, mal wieder einen 
Anstrich nötig hätte. Die strahlende Herbst-
sonne stellt es ins Licht, die rote Behelfsampel 
signalisiert ihm deutlich „Stopp“, ja nicht wei-
ter rollern. Warum steht das Rollerle so pro-
minent mitten auf dem Weg bzw. im Weg? 

Hat der/die/das Benutzerle für einen wichti-
gen Behördengang schnell das altehrwürdige 
Rathaus stürmen müssen? War ein schneller, 
eleganter Schwungsprung Richtung Stadt-
bähnle vielleicht der Grund? Es wird den Pas-
santen verborgen bleiben. Das Rollerle kann 
es uns nicht sagen. Es bleibt einfach solange in 
seiner Wartestellung, bis es wieder jemand 
eilig hat, es unter seine Füße nimmt und mit 
ihm vielleicht fröhlich pfeifend wer weiß wo-
hin rollert. 

Es grüßt Sie aus Wangen 
Norbert Klotz 


